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Projektbeschreibung DOUNIAgirls 

 

Zielgruppe 

 

DOUNIAgirls richtet sich an Mädchen* und insbesondere an Mädchen* mit Fluchterfahrung 

im Alter zwischen 10 und 18 Jahren, die als besonders gefährdet oder benachteiligt gelten. 

Ein Teil der Mädchen* sind Töchter der Frauen aus dem bereits bestehenden Projekt 

"DOUNIA plus - Begegnung und Orientierung für geflüchtete Frauen". 

 

 

Projektinhalt und Verlauf 

 

Januar – März 2022:  Kennenlernphase 

Wer sind wir? Was wollen wir? Was ist unser Ziel? 

April – September 2022 Workshopphase (Kreativangebote, Kunst, Medienkompetenz, 

Freizeitgestaltung) 

Ab Oktober 2022 Verstetigung:  Die Mädchen* gestalten einen Blog mit und 

arbeiten mit sozialen Medien, machen eigene Erfahrungen mit 

ihren Veröffentlichungen, die wieder in die Gruppe getragen 

und gemeinsam bearbeitet werden. Der Blog ist ein Projekt von 

IN VIA Deutschland und ist zu finden unter 

https://zusammenwachsen-blog.de/ 

 

 

Ziele des Projekts 

 

DOUNIAgirls soll ein offenes geschlechtsspezifisches Treffen für Mädchen* sein, die im 

geschützten Rahmen verschiedene Themen, die sie interessieren (z.B. Identität, 

Diskriminierung, Zukunftswünsche, Freizeitgestaltung, Liebe und Freundschaft), mit der 

Unterstützung der sozialpädagogischen Fachkräfte bearbeiten können. Einfließen sollen 

dabei die Themen Medienkompetenz und Demokratiebildung. Durch die gezielte Nutzung 

sozialer Medien und der Mitgestaltung eines Blogs erhalten die Mädchen* eine Stimme. 

Die Mädchen* habe feste Ansprechpartnerinnen, mit der sie sich über Erfahrungen, 

Wünsche und Bedürfnisse austauschen können und die bei Bedarf Hilfe und Unterstützung 

anbieten. 

 

 

https://zusammenwachsen-blog.de/
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Kooperationspartner*innen und Vernetzung 

 

Es bestehen bereits enge Kooperationen mit Caritas (JMD, Integrationsmanager*innen und 

Diakonie (Koordination Helferkreis). Darüber hinaus wird eng mit den 

Schulsozialarbeiter*innen vor Ort zusammengearbeitet. Die Kooperation mit dem Kinder- 

und Jugendreferat der Stadt Waldshut-Tiengen soll intensiviert werden, um ein auf 

dauerhaftes Kooperationsprojekt und eine gemeinsame Finanzierung hinzuarbeiten. 

 

 

Projektverantwortliche*r 

 

Melanie Scheuble 

IN VIA Mädchen- und Frauentreff Waldshut 

Rheinstraße 55 

79761 Waldshut-Tiengen 

Tel.: 07751 897235 

Mobil: 0173 888 56 18 

Email: melanie.scheuble@invia-freiburg.de 

 

 


